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Liebe Eltern, 
 

heute beginnt ein ungewöhnliches Schuljahr.  

Wir werden zu einer „vorsichtigen Normalität“ zurückkehren, wie es Frau Scheeres, die Senatorin für 

Bildung, Jugend und Familie formulierte (siehe Brief von Frau Scheeres an Sie). 

Das heißt: Ihre Kinder werden mit Masken im Schulgebäude herumlaufen, ohne Masken im Klassenraum 

lernen, dafür in der Mensa wieder Masken tragen, auf dem Schulhof aber nicht (siehe 

Fragen&Antworten). 

Das scheint alles sehr verwirrend.  

Letztlich geht es aber darum, Ihren Kindern das Lernen zu ermöglichen UND dabei unter den Corona-

Bedingungen gesund zu bleiben. 

Unsere Kolleg*innen sind sehr engagiert, den Corona-Schulalltag gemeinsam mit Ihren Kindern zu 

meistern! 

Dabei brauchen sie jedoch auch Ihre Unterstützung. 
 

Wir haben JEDEM/JEDER Schüler*in der Schule kostenlos eine Maske zur Verfügung gestellt. Bitte achten 

Sie darauf, dass Ihr Kind eine Mund-Nasen-Bedeckung (Maske) bei sich hat, wenn es in die Schule geht. 

Ohne Maske dürfen wir Ihr Kind nicht ins Schulhaus lassen! Das heißt, wir werden Ihr Kind nach Hause 

schicken, damit es sich eine Maske holen kann, um dann am Unterricht verspätet teilnehmen zu 

können.  Geben Sie zur Sicherheit auch eine zweite Maske mit, falls die erste im Laufe des Tages kaputt 

geht. 
 

Die Verpflegung in der Schule wird eingeschränkt sein, da es keine Sitzplätze in der Mensa geben wird. 

Lediglich Fingerfood und Getränke werden angeboten. Bitte verstehen Sie unser Verpflegungsangebot 

als Ergänzung zu Ihrem.  Bitte versorgen Sie Ihr Kind von zu Hause aus bereits mit ausreichend gesunder 

Kost und Getränken für die Pausenmahlzeiten. 
 

Wir werden täglich abfragen, ob sich Ihr Kind gesund fühlt. Bei Erkältungsanzeichen, Fieber oder 

Körpertemperaturen ab 37° werden wir es umgehend nach Hause schicken. Wir werden Sie darüber 

telefonisch informieren. Bitte sorgen Sie dafür, dass aktuelle Telefonnummern von Ihnen oder anderen 

Personen Ihres Vertrauens bei uns in der Schule bekannt sind. Wenn wir niemanden erreichen, sind wir 

gezwungen, ihr Kind ohne Ihre Kenntnis nach Hause zu schicken. Wir werden Sie im Lerntagebuch 

darüber informieren. Gleiches gilt, wenn sich Ihr Kind im Laufe des Tages krank fühlt. Wir haben leider 

keine Möglichkeit unter den vorgeschriebenen Hygienebedingungen in den Räumen der 

Schulsozialarbeit kranke Kinder zu betreuen, bis sie abgeholt werden können. Es ist nicht im Interesse 

Ihres Kindes, sich mit anderen kranken Kindern in den Räumen der Schulsozialarbeit aufzuhalten. Sichern 

Sie bitte daher unbedingt ab, dass wir Sie unter aktuellen Telefonnummern erreichen können. 

Individuelle Absprachen sind mit der Klassenleitung natürlich möglich. 
 

Darüber hinaus sind wir verpflichtet abzufragen, ob Ihr Kind Kontakte zu infizierten Personen hatte bzw. 

aus einem Risikogebiet, die das RKI benennt, zurückreiste. Bitte verstehen Sie, diese Fragen nicht als 

Einmischung oder Neugier, sondern als sorgende Nachfrage im Interesse aller. Sollte Ihr Kind eine der 

beiden Fragen mit ja beantworten, sind wir gezwungen, die derzeit geltenden Regeln einzuhalten 

(Quarantäne oder Vorlegen eines aktuellen Coronatests). 
 

Wir sind sicher:  

GEMEINSAM werden wir diese Situation voraussichtlich für das gesamte Schuljahr 20/21 bewältigen! 

 

Herzlichst, Ihre Jane Natz 


